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Kolostrum: Aufnahme von Immunglobulinen

Technisches Bulle�n

Die Aufnahme ausreichender Immunglobuline (IgG) in den ersten Stunden und Tagen nach der Geburt ist für ein                   
neugeborenes Kalb von entscheidender Bedeutung. In der Praxis sehen wir immer noch viele Kälber mit                                         
Gesundheitsproblemen, die durch die Aufnahme einer unzureichenden Menge an Immunglobulinen im Blut oder 
durch einen mangelhaften passiven Transfer (FPT) der Immunität verursacht werden.
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Abbildung 1: Schematische Darstellung des Verschlusses der Darmwand bei neugeborenen 
Kälbern. Unter guten Bedingungen bleibt die Darmwand zwischen 24 und 48 Stunden nach 
der Geburt geö�net, um Immunglobuline in das Blut aufzunehmen. Unter bestimmten 
Umständen kann die Darmwand schneller schließen, was zu einer geringeren Aufnahme 
von Immunglobulinen in das Blut führt, einem FPT.

Ursachen für einen FPT der Immunität
Schlechte Kolostrumhygiene (Technisches Bulletin 23.8):
Die Fütterung von Kolostrum mit einer hohen Keimzahl gewährleistet, 
dass sich die Darmwand schneller schließt (Abbildung 1). Darüber 
hinaus binden Bakterien an IgG, sodass sie nicht mehr von der 
Darmwand aufgenommen werden können.

Unzureichende Menge an angebotenem IgG:
Wenn in der ersten Stunde nach der Geburt nicht genügend IgG                 
angeboten wird, kann das Kalb nicht die optimale Gesamtmenge an IgG 
im Blut aufnehmen. Dies kann eine Kombination aus Kolostrum mit 
einem niedrigen IgG-Wert pro Liter oder die Aufnahme von zu wenigen 
Litern Kolostrum in der ersten Stunde nach der Geburt sein.

Zu spätes Anbieten von Kolostrum:
Wenn dem Kalb nicht innerhalb der ersten Stunde nach der Geburt, 
sondern beispielsweise 6 Stunden danach Kolostrum angeboten wird, 
kann das Kalb nicht mehr alle angebotenen IgG in das Blut aufnehmen, 
da die Durchlässigkeit der Darmwand in den Stunden nach der Geburt 
schnell abnimmt (Abbildung 1).

O�ene Verbindung zwischen Darm und Blutbahn 
neugeborener Kälber
Direkt nach der Geburt eines Kalbes ist die                     
Verbindung zwischen der Darmwand und der Blut-
bahn weit geö�net, um eine direkte Aufnahme von IgG 
aus dem Kolostrum in das Blut zu ermöglichen.

Die Durchlässigkeit der Darmwand nimmt schnell nach 
der Geburt ab und wird nach 24 bis 48 Stunden 
geschlossen sein. Je mehr IgG das Kalb im Blut aufnim-
mt, desto höher ist seine passive Immunität in den 
ersten Lebenswochen und ein schneller Start seiner 
aktiven Immunität. Ein FPT der Immunität tritt auf, 
wenn ein Kalb nicht in der Lage ist, eine ausreichende 
Menge an IgG in das Blut aufzunehmen, was sein 
Immunsystem vor große Herausforderungen stellt.
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Abbildung 2: Neugeborenes Kalb trinkt Kolostrum
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Eine unzureichende Aufnahme von IgG im Blut hat auch Auswirkungen auf den Start der aktiven Immunität und die 
Widerstandsfähigkeit in der weiteren Aufzuchtperiode und später als Milchkuh. Kälber, die eine unzureichende Menge 
an IgG aufgenommen haben, haben ein erhöhtes Risiko für Mortalität und Durchfall in den ersten Lebenswochen. 

Mehrere Wochen oder sogar Monate nach der Geburt eines Kalbs beein�usst die Aufnahme von IgG immer noch die 
Immunität. Eine unzureichende Aufnahme von IgG kann zu enttäuschendem Wachstum, aber auch zu einem erhöhten 
Risiko für Atemwegserkrankungen führen. Probleme während der Aufzuchtperiode führen zu einem späteren                         
Erstkalbealter und einer reduzierten Leistung als Milchkuh.

Blutspiegel von Immunglobulinen
Um zu überprüfen, ob Kälber ausreichend IgG aufgenommen haben, können Blutproben von jungen Kälbern im Alter 
von 2 bis 5 Tagen vom Tierarzt entnommen werden. Der Wert des IgG-Gehalts (IgG/L) im Blut kann bestimmt und                  
bewertet werden (Abbildung 3).
Das Ergebnis des Bluttests gibt einen Hinweis auf das Aufnahmeniveau von IgG im Blut. Auf Betriebsebene gibt es 
enorme Unterschiede, mit Milchviehbetrieben, in denen 80% der Kälber eine ausreichende oder gute Bewertung für 
IgG-Spiegel erhalten, aber auch Betriebe, bei denen dies nur für 5% der Kälber zutri�t.
Wir sprechen von einem FPT der Immunität, wenn das Blutergebnis gleich oder niedriger als 10 g IgG pro Liter Blut ist. 
Wenn die Ergebnisse des Bluttests auf Betriebsebene unzureichend sind (>50% erzielen <18 g/L) oder zu niedrig sind         
(≥25% erzielen <10 g/L), ist es ratsam, die Kolostrum- und Kälberverwaltung zu verbessern, um einen FPT der Immunität 
zu verhindern.

FPT der Immunität bei Kälbern verhindern

Gute Kolostrumhygiene!
Überwachung der Kolostrumqualität und -aufnahme.
Ergänzen von Kolostrum mit Turbo Kolostrum.
Optimale Hygiene rund um das neugeborene Kalb.
Kuh sofort nach der Geburt melken, um den Verlust von 
Kolostrumqualität durch Verdünnung zu verhindern.
Erstes Kolostrum innerhalb von 1 Stunde nach der 
Geburt.
Mindestaufnahme der ersten Kolostrumfütterung: 
200 IgG; Je mehr IgG, desto besser...

Lassen Sie das Kalb während der ersten Lebenstage so 
viel Kolostrum (erstes und zweites Kolostrum und               
Übergangsmilch) wie möglich aufnehmen.

Schlechte Startimmunität ist unumkehrbar
Wenn ein Kalb nicht in der Lage ist, eine ausreichende Menge an IgG 
in das Blut aufzunehmen, kann dies schwerwiegende Folgen für 
seine passive Immunität haben. Die Reduzierung der Durchlässigkeit 
und der Verschluss der Darmwand ist ein unumkehrbar Prozess.
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Einzelne Kälber
IgG (g/L)

< 5
< 10 Unzureichend

10 - 18 Ausreichend
18 - 20 Gut

> 20 Sehr gut

Paarebene
IgG (g/L)
≥ 25% scores <10 g/L
> 50% scores <18 g/L
≥ 75% scores >18 g/L

IgG-Blutkontrolle
Interpreta�on der Ergebnisse bei Kälbern
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Kolostrummanagement op�mieren
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Abbildung 3. Immunglobulin-Blutkontrolle bei Kälbern. 
Interpretation der Ergebnisse. Ergebnisse < 10: Fehler bei 
der passiven Übertragung von Immunglobulinen.


